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gemacht", sagte Eisenmann. Das Gebäude .s^d

hat 6,3 Millionen Euro gekostet, wovon das \f

Land durch die SchulbaufÖrderung "^i--

800 000 Euro beigesteuert hat, sagte sie.
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an beiden würden junge Menschen sozial,
schulisch und beruflich gefördert. Wie das
aussehen kann, zeigten Schülerinnen bei
artistischen Darbietungen auf einem
Schwebebalken und drei Kunstradfahrer in f
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Thomas Bizer ging als Schulleiter des Applaus für das neue Schulhaus, das oben zu sehen ist Foto: Malte Klein
Gymnasiums auf die Partnerschaft beider ^

^lil^e^Iil,7^1^TJ^IH.(^> <^ltS^! ^e^?i^si!ii.l![e.?.ind?fi.anz\?.derha.lbt?gs ?ie. ab§erundete Fbrm.an.den schmalen
teilen^bncht mr uns kein neues Zeitalter in die Realschule schicken. Wenn sie den Seiten gelungen: :Durch~dieuLageamSeT
», sondern wir setzen einfach die gute Zu- ganzen Tag dort sind, könnten sie sich nun tenarm°des Neckars wirkt es wie ein Schiff,
^?S ;^:sc,hu!^rt;&;^..SflT^usn^n!nochaufrtwasan- dasdo.vo.AnkeW^Ä
glücklicliund dankbar, dass be^e Schulen^-deres em=^Wir können den Schülern hier Wiedererkennungswe°rt ,  Absol^enten
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?^?JllTrH^^nc?fT^s^il^f^e^sii^w!S^f^^e^^S?ic^l^?^^^ Schiff zur Schule gegangen"ebenfalls, dass er, seine Kollegen und die spielte er auf die elektronischen Tafeln in DieSchüie7b:ide~rTchulen bedankten
Schüler nun neue Räume nutzen können, den Räumen an. Der Architekt Stefan sich auf besondere Art fiir den Neubau: Sie
^?"a-dur^d^^r.nun?ariI^Tine,eigene Kamm erläuterte in seiner Festrede das sangen das Lied "Applaus, Applaus" von
^^SSS^ G!^u^s: ^fs.!h.end_es..N^ba^ "Die,A^abe für den'Sportfreuaden SUUerund^gten em.
t^u^leibli^Nahru^^ sagte Pilsner. uns-war von vornherein, ein Gebäude mit Transparent mit'der Aufsehet :,Ipp;aus;
Schließlich könnten die Eltern entschei- Schwung zubauen", sagte er. Das sei durch Applaus für dieses'Schulhaus"
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